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Protokoll 

Protokoll zur Pflegekonferenz am 17.06.2025 

Datum: Dienstag, 17.06.2025 

Uhrzeit: 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr 

Teilnehmende: 

- siehe Teilnahmeliste - 

 

Tagesordnung: 

 

1. Begrüßung – Christel Sprößler, Sozial- und Jugenddezernentin 

2. Rückblick auf die Jobbörse „Pflege älterer Menschen“ – Kreisagentur für 

Beschäftigung, Arbeitgeberservice 

3. Klinik für Geriatrie Groß-Umstadt – Vorstellung der Schwerpunkte und 

Zielsetzungen 

4. Notfallsituationen in der Pflege – Ergebnisse des Austauschtreffens, 

Pflegestützpunkt Landkreis Da-Di 

5. Aktive Pause – Möglichkeit für Gespräche zu den vorgestellten Themen 

6. Aktuelles aus dem Landkreis Darmstadt – Dieburg 

7. Termine / Verschiedenes 

 

T O P 1: Begrüßung Christel Sprößler, Sozial- und Jugenddezernentin 

Frau Kühnle, Leiterin des Fachbereichs Soziales und Teilhabe begrüßt in Vertretung von 

Frau Sprößler die Anwesenden.  

T O P 2: Rückblick auf die Jobbörse „Pflege älterer Menschen“ – Kreisagentur 

für Beschäftigung, Arbeitgeberservice 

Erstmals wurde am 31. Januar 2025 eine Jobbörse im Arbeitsfeld „Pflege älterer 

Menschen“ für Menschen im Bürgergeldbezug durchgeführt. Als Impuls aus den 

Pflegekonferenzen wurde die Veranstaltung vom Arbeitgeberservice der Kreisagentur für 

Beschäftigung (KfB) durchgeführt. Wie viele Vermittlungen in Praktika oder Jobs zustande 

kamen ist noch nicht endgültig ausgewertet, die KfB plant weitere Veranstaltungen zu 

diesen Themenfeldern in verschiedenen Formaten. 

Siehe auch Anlage Pressebericht.  
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T O P 3: Klinik für Geriatrie Groß-Umstadt – Vorstellung der Schwerpunkte und 

Zielsetzungen 

Dr. Heins und Dr. Schneider stellen das Konzept der Geriatrie der Kreiskliniken Groß-

Umstadt vor. Beide sind dort seit 10/2024 Chefärzte im Kollegialsystem. Den Schwerpunkt 

der Weiterentwicklung der Geriatrie sehen sie konzeptionell vor allem im Ausbau einer 

gemeinsamen Netzwerkarbeit mit den verschiedenen Anbietern von Altenpflege und 

Geriatrie. Wichtig sind bspw. die Entwicklung von geriatrischen Versorgungsstrukturen für 

Notfälle unter Ausschöpfung der vorhandenen Strukturen sowie eine engere Verzahnung 

der stationären und ambulanten Versorgungsangebote.   

Die Folien des Vortrags werden dem Protokoll beigefügt.  

 

T O P 4: Notfallsituationen in der Pflege – Ergebnisse des Austauschtreffens, 

Pflegestützpunkt Landkreis Da-Di 

Fatma Yilmaz vom Pflegstützpunkt Da-Di berichtet über das Austauschtreffen zum Thema 

Notfallsituationen, das am 19.02.2025 im Kreishaus im Kreishaus in Dieburg stattfand. 

Über das Thema hatte die Notfallseelsorge schon in der letzten Pflegekonferenz 

informiert. Am zwischenzeitlichen Austauschtreffen nahmen fast alle relevanten Akteure 

aus dem Landkreis Darmstadt-Dieburg für das Thema teil. Es wurden 

Lösungsmöglichkeiten bzw. entsprechende Bedarfe diskutiert und formuliert. Vorrangig 

ging es dabei um die Einrichtung einer Pflegeplatzbörse und eines „Kümmerer-

Pflegenotdienstes“. Die Thematik wird auch in der nächsten Pflegekonferenz wieder 

aufgegriffen werden.  

Die Folien werden dem Protokoll beigefügt. 

  

T O P 5: Aktive Pause – Möglichkeit für Gespräche zu den vorgestellten Themen 

Die oben vorgestellten Themen wurden im Rahmen der aktiven Pause an vier Stellwänden 

weiter vertieft: Klinik für Geriatrie, Jobbörse der KfB, Notfallsituationen in der Pflege: 

Pflegeplatzbörsen und Kümmerer-Netzwerk.  

 

T O P 6: Aktuelles aus dem Landkreis Darmstadt-Dieburg 

o Das Projekt „Sozialwirtschaft integriert („Sowirt’s“) wurde in den 

Pflegekonferenzen schon vorgestellt. Frau Wolf vom Projetträger „BAFF 



Seite 3  

 

540.9 Seniorenbüro/Soziales und Teilhabe 

Jägertorstraße 207 | 64289 Darmstadt 

Frauenkooperation Darmstadt“ berichtet nun zum Sachstand:  Das 

Projekt läuft seit 2018. Seither haben 356 Personen daran 

teilgenommen. Die Zielgruppe sind Menschen mit Flucht und. 

Migrationsgeschichte oder Lernschwierigkeiten. Da diese oft über 

keinen Schulabschluss oder Ausbildungsabschluss verfügen, setzt das 

Projekt schon beim Erwerb der für einen beruflichen Einstieg 

notwendigen Abschlüsse an.  Danach erfolgt die berufliche Ausbildung 

mit Fokus auf Berufe im Pflegebereich. Aktuell gibt es 89 Teilnehmende 

aus dem Landkreis Darmstadt-Dieburg. Die Finanzierung ist jetzt nach 

einer Phase der Unsicherheit wieder gesichert.   

o Das Bündnis Pflege Darmstadt / Darmstadt-Dieburg ist ein 

Zusammenschluss von (ehemaligen) Aktiven aus Pflege, 

Sozialverbänden und Vereinen mit dem Ziel, die Situation insbesondere 

in der Altenpflege zu verbessern. Der Schwerpunkt der Aktivitäten liegt 

aktuell auf dem hessenweiten Projekt Gemeindepflege. Hier ist die 

Förderung durch das Land Hessen ab 2027 nicht mehr gesichert. Eine 

entsprechende Stellenstreichung steht im Raum. Im Gegensatz zum 

Land Hessen ist die Gemeindepflege in Rheinland-Pfalz eine 

Pflichtaufgabe, die landesweit umgesetzt wurde. Das Bündnis Pflege 

hatte zu dieser Thematik eine gut besuchte Veranstaltung an der EH 

Darmstadt organisiert.  Nun wurde auch eine entsprechende Petition 

mit dem Ziel der regelhaften Finanzierung der Gemeindepflege verfasst. 

Jürgen Frohnert, der anwesende Vertreter des Bündnisses Pflege legt 

die Petition für die Teilnehmenden zur Unterschrift aus.   

 

T O P 7: Termine / Verschiedenes 

Termin der nächsten Pflegekonferenz: 02. Dezember 2025, 14 Uhr in Darmstadt-

Kranichstein (Kreistagssitzungssaal) 

 

 

 

für das Protokoll: 

 Heike Benson 


